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Der Newsletter des MenschenRechtsZentrums der 

Universität Potsdam (MRZ) informiert über Aktivitäten, 

Neuerscheinungen und aktuelle Ereignisse. Um die 

Lesefreundlichkeit zu wahren, finden Sie hier nur kurze 

Texte, verbunden mit Links auf unser Internetangebot, wo 

Sie gerne ausführlicher nachlesen können. 

Aufgrund der Bestimmungen aus der EU-Datenschutz-

Grundverordnung, die am 25.5.2018 verbindlich werden, 

folgender Hinweis: Bezieher*Innen des MRZ-Newsletters 

sind mit ihrem Namen, der E-Mail-Adresse und ggf. den 

Namen der Organisation, für die sie tätig sind gespeichert. 

Welche Daten konkret hinterlegt sind, wird auf Anfrage 

genannt. Die Daten dienen dem Zweck der Versendung 

des MRZ-Newsletters. Es erfolgt keine Weitergabe intern 

oder an Dritte. Eine Abbestellung mit Datenlöschung ist 

jederzeit schriftlich möglich per Mail an sekremrz@uni-

potsdam.de. 

 

1. Veranstaltungsrückblick 

Der siebte „Potsdamer MenschenRechtsTag“ fand am 10. 

Mai 2017 in der Wissenschaftsetage Potsdam statt; er 

widmete sich in Fortsetzung der Veranstaltung vor einem 

Jahr dem Thema „Menschenrechte und Flüchtlinge: 

Integration“.  

Am 20./21. Oktober 2017 fand eine internationale 

Konferenz zum Thema „The Human Right to a Dignified 

Existence in an International Context“ in Räumen der 

Juristischen Fakultät statt. Die von der DFG geförderte 



Konferenz widmete sich verschiedenen Aspekten des 

menschenwürdigen Lebens aus philosophischer 

Perspektive. 

 

2. Veranstaltungsausblick 

Konferenz zum Internationalen Strafgerichtshof "The 

International Criminal Court in Turbulent Times" 

(Kooperation mit dem Lehrstuhl Wehrle an der HU Berlin/ 

Deutsche Stiftung Friedensforschung). Die Veranstaltung 

wird in Den Haag im Mai 2018 durchgeführt. 

Die 14. Potsdamer UNO-Konferenz am 30. Juni 2018 wird 

sich schwerpunktmäßig mit dem Thema „Die deutsche 

UN-Politik vor dem Hintergrund der deutschen Kandidatur 

für den Sicherheitsrat 2019-2020“ befassen. Weitere 

Themen sind die Arbeitsmethoden des Sicherheitsrats, 

Probleme der UN-Finanzierung und die aktuelle 

Entwicklung von UN Women. 

Der für den Herbst geplante achte „Potsdamer 

MenschenRechtsTag“ wird sich dem Themenkomplex 

„Beachtung von Menschenrechten in Zeiten des 

Populismus“ widmen. 

 

3. Personalia  

Aus Anlass des 75. Geburtstags von Prof. Dr. Eckart Klein, 

dem Gründungsdirektor des MRZ, veranstalteten seine 

Schüler am 20. April 2018 ein wissenschaftliches 

Kolloquium zum Thema „Herausforderungen und 

Antworten: Von der Gestaltungskraft des Öffentlichen 

Rechts“. 

 

4. Abgeschlossene Promotionen  

Anne-Katrin Wolf hat ihre Arbeit zum Thema „Aktiv-

legitimation (ius standi) im Individualbeschwerdeverfahren 

der UN-Menschenrechtskonventionen“ erfolgreich 

verteidigt. Die Arbeit wurde von Prof. Dr. Andreas 

Zimmermann und Prof. Dr. Norman Weiß betreut. 



5. Politikberatung 

Stellungnahme im Rahmen der Anhörung des 

Bundestagsausschusses für Recht und 

Verbraucherschutz am 17. Mai 2017 zum Thema „Entwurf 

eines Gesetzes zur Reform der Straftaten gegen 

ausländische Staaten (Andreas Zimmermann unter 

Mitwirkung von Robert Pfeiffer). 

Stellungnahme im Rahmen der Expertenanhörung vor 

dem Hauptausschuss des Deutschen Bundestages am 29. 

Januar 2018 zu völkerrechtlichen Fragen der Begrenzung 

des Familiennachzugs für subsidiär geschützte Personen 

(Andreas Zimmermann unter Mitarbeit von Norman Weiß) 

 

6. Neuerscheinungen  

Schriftenreihe des MRZ 

Band 44 (Berliner Wissenschaftsverlag): 

Logi Gunnarsson (Hrsg.), Privatheit im digitalen Zeitalter, 

2017 

mit Beiträgen von Beate Rössler, Norman Weiß, 

Stephanie Schiedermair, Detlef von Daniels 

Bd. 45 (Nomos Verlag): 

Logi Gunnarsson/Andreas Zimmermann (Hrsg.), 

Akzeptanz und Wirksamkeit von Menschenrechts-

verträgen – eine Bilanz nach 50 Jahren Menschen-

rechtspakte, 2018  

mit Beiträgen von Norman Weiß, Hauke Brunkhorst, Eibe 

Riedel, Eckart Klein, Ursula Hantl-Unthan, Stefan von 

Raumer. 

 

MenschenRechtsMagazin (MRM) 

Heft 2/2017 enthält mehrere Beiträge, die sich aus 

verschiedenen Perspektiven mit der EMRK und der 

diesbezüglichen Tätigkeit des EGMR beschäftigen. 

Charlotte Steinorth stellt den Ausweisungsschutz für 

Schwerkranke dar und nimmt kritisch zur Reichweite 

dieses Schutzes Stellung. Katrin Kappler und Svenja 



Auerswald fragen mit Blick auf die Derogation von 

Menschenrechten, ob Notstände zu akzeptierten 

Dauerzuständen in Zeiten des Terrorismus werden. 

Anna Phirtskhalashvili erläutert, inwieweit Menschen-

rechte als Grundwert der georgischen Verfassung 

anzusehen sind. Eine Urteilsbesprechung von Jascha Patt 

gilt dem Fall Wolfert und Sarfert ./. Deutschland, in dem es 

um die Ungleichbehandlung ehelicher und nichtehelicher 

Kinder im Erbrecht geht. 

Der Bericht über die Tätigkeit des Menschenrechts-

ausschusses der Vereinten Nationen (Johanna Weber) 

wird mit dem zweiten Teil zu den Individual-

beschwerdeverfahren des Jahres 2016 abgeschlossen.  

Außerdem enthält das Heft Buchbesprechungen. 

 

Veröffentlichungen von Mitarbeitern des MRZ: 

Klein, Eckart, Buchbesprechung:  S. Dhaliwal: Human 

Rights Mechanism in South Asia, London/New York: 

Routledge, 2017, in: ZaöRV 77, 2017, S. 1092 – 1096. 

Klein, Eckart, Some remarks on the interpretation of 

human rights treaties between text and ‘unlimited dynamic 

interpretation’, in: Óscar Parra Vera et al. (Hrsg.), La Lucha 

por los Derechos Humanos Hoy, Estudios en Homenaje a 

Cecilia Medina Quiroga, 2017, S. 61-74. 

Klein, Eckart, Taking sovereignty seriously. Some remarks 

on Martti Koskenniemi’s paper on “What Use for 

Sovereignty Today?”, in: Kutafin University Law Review 4, 

2017, S. 292 – 298. 

Klein, Eckart, Buchbesprechung: H. Meier/C. Leggewie/J. 

Lichdi: Das zweite Verbotsverfahren gegen die NPD – 

Analyse, Prozessreportage, Urteilskritik, Berlin 2017, in: 

DÖV, 2018, S. 73 – 74. 

Klein, Eckart, Taugt die republikanische Idee als 

internationales Prinzip?, in: K. Gräfin von Schlieffen u.a. 

(Hrsg.), Republik, Rechtsverhältnis, Rechtskultur, 2018, S. 

141 – 160. 



Weiß, Norman, Menschenrechte und Entwicklung oder 

Recht auf Entwicklung – völkerrechtliche und entwick-

lungspolitische Aspekte, in: Andreas Zimmermann/ Helmut 

Volger (Hrsg.), Die Vereinten Nationen in der 

multilateralen Entwicklungszusammenarbeit, 2017, S. 29-

40. 

Weiß, Norman, Die internationalen Debatten über das 

Recht auf Privatheit im digitalen Zeitalter: Anmerkungen zu 

den Grundlagen und Inhalten, in: Logi Gunnarsson (Hrsg.), 

Privatheit im digitalen Zeitalter, 2017, S. 31-44. 

Weiß, Norman, Die Deutsche Gesellschaft für die 

Vereinten Nationen (DGVN). Geschichte, Organisation 

und politisches Wirken, 1952-2017, 2017 (Hrsg. 

zusammen mit Nikolas Dörr). 

Zimmermann, Andreas, Humanitarian Assistance and the 

Security Council, in: Israel Law Review 2017, S. 3-23. 

Zimmermann, Andreas, The International Committee of 

the Red Cross: A Unique Actor in the Field of International 

Humanitarian Law Creation and Progressive 

Development, in: Robin Geiß et al. (Hrsg.), Humanizing the 

Laws of War. The Red Cross and the Development of 

International Humanitarian Law, 2017, S. 215-255 

(zusammen mit Robin Geiß). 

Zimmermann, Andreas, A victory for international rule of 

law? Or: All's well that ends well? The 2017 ASP decision 

to amend the Kampala amendment on the crime of 

aggression, in: Journal of international criminal justice, 

2018, 16/1, S. 19-29. 

Zimmermann, Andreas, Law of Aggression, 2018 

(zusammen mit Elisa Freiburg). 

 

Digitalisierung „50 Jahre Allgemeine Erklärung der 

Menschenrechte“ 

1998 wurde am MRZ eine Reihe von Projekten aus Anlass 

des 50. Jahrestages der AEMR durchgeführt. Da diese 

von bleibendem Interesse sind, haben wir sie mit Blick auf 

den im Jahr 2018 anstehenden Jahrestag digitalisiert und 

stellen sie auf unserer Webseite zur Verfügung. 

http://www.uni-potsdam.de/de/mrz/veranstaltungen-und-kooperationen/ausstellung-50-jahre-aemr.html


5.  Praktikumsangebot 

Im MRZ besteht ein Praktikumsangebot. Informationen 

dazu finden Sie hier.  

 

6. Call for Papers 

Wir suchen Beiträge für das MenschenRechtsMagazin 

Heft 2/2018. Nähere Informationen erhalten Sie hier.  
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